
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter 

Katholische Erwachsenenbildung  
im Bistum Augsburg  

Diözesanarbeitsgemeinschaft 

Fachbereich Religions- und Weltanschauungs– 
fragen in der Hauptabteilung VI: Grundsatzfragen 

Abteilung Schule und Religionsunterricht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um Ihre Anmeldung  
bis 1. März 2013  

 
 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne  
zur Verfügung 

Telefon (0821) 3 15 22 32 
Fax (0821) 3 15 24 66 

erwachsenenbildung@bistum-augsburg.de 
 
 

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr  
an die Katholische Erwachsenenbildung  

im Bistum Augsburg  
Diözesanarbeitsgemeinschaft 

Konto 8 10 59 01, BLZ 720 200 70 
HypoVereinsbank Augsburg 
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Stammbaumheilung  
und  

Ahnenschuld  
 
 

 
 
 

Ein frommer Weg 
zum glückenden Leben? 

Studientag 

Samstag, 9. März 2013 
Haus Sankt Ulrich, Augsburg 

    B
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Sofern Sie wünschen, können Sie die Teilnahme-
gebühr per Lastschrift einziehen lassen. Ihr Ein-
verständnis gilt bis auf Widerruf. 
 
 
 
Girokonto 
 
 
 
BLZ 
 
 
 
Geldinstitut 
 
 
 
Kontoinhaber (falls nicht mit Absender identisch) 
 
 
 
Datum, Unterschrift 



Nicht nur in esoterischen, sondern zunehmend 
auch in katholischen Kreisen versuchen Menschen 
durch Stammbaumheilung ihre Lebensprobleme zu 
bewältigen. Dahinter steht die Vorstellung, dass 
Schuld der Vorfahren das Leben der Nachkommen 
physisch, psychisch und geistlich nachhaltig beein-
trächtige und so Krankheiten und unbewältigte Le-
benssituationen bewirke. 

Im christlichen Kontext werden dafür auch ver-
meintlich biblische Begründungen beigebracht. 
Neben der Monokausalität dieses „therapeuti-
schen“ Ansatzes wirft die Zuspitzung auf das ge-
nealogische Prinzip erhebliche Fragen auf und 
steht in krassem Widerspruch zu unserem Glauben 
an die Universalität des Gottesvolkes.  

Die Nöte der betroffenen Menschen sind sehr ernst  
zu nehmen, gerade deswegen ist eine Auseinan-
dersetzung mit diesem Trend dringend erforderlich. 

Prof. Dr. Gerda Riedl 
Leiterin der Hauptabteilung VI: Grundsatzfragen 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ganz herzlich dürfen wir Sie zu unserem Studientag 
einladen, der neue Perspektiven eröffnen und eine 
kritische Reflexion ermöglichen möchte. 

 

Klaudia Hartmann, Dipl.-Theol. 
Leiterin Fachbereich Religions- und Weltanschauungsfragen 
in der HA VI: Grundsatzfragen 
 

Bernhard Rößner, Oberstudiendirektor i.K. 
Leiter der Abteilung Schule und Religionsunterricht 

Prof. Dr. Adalbert Keller   
Vorsitzender Katholische Erwachsenenbildung im Bistum 
Augsburg

Programm 

09.00 Uhr Begrüßung 

09.15 Uhr Stammbaumheilung und Ahnen-
schuld – Ein Weg zum glückenden 
Leben: Das Phänomen 

 Prof. Dr. Gerda Riedl 

10.30 Uhr Kaffeepause 

10.45 Uhr Stammbaumheilung und Ahnen-
schuld aus theologischer Perspek-
tive  
Prof. Dr. Gerda Riedl 

12.00 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Stammbaumheilung und Ahnen-
schuld aus psychologischer Per-
spektive 

 Dr. Michael Utsch 

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
(Änderungen vorbehalten) 

 

Referenten: Prof. Dr. Gerda Riedl 
Leiterin der Hauptabteilung VI:  
Grundsatzfragen 

 Dr. Michael Utsch 
Psychologe an der Evangelischen 
Zentralstelle für Weltanschauungsfra-
gen (EZW), Berlin 

Leitung: Klaudia Hartmann 
Thomas Seibert 

Ort: Haus St. Ulrich 
Kappelberg 1, 86150 Augsburg 
Telefon: 0821/3152-0 

Kosten: € 13,00; Schüler/Studierende € 2,00 
 € 10,00 Mittagessen 

Anmeldung 
 

Stammbaumheilung  
und  

Ahnenschuld 
 

Studientag 
Samstag, 9. März 2013 

 
 
 
 
 

Name, Vorname 

 

 

 

Straße 

 

 

 

PLZ, Ort 

 

 

 

Telefon Fax 

 

 

 

E-Mail 

 

 

 

Datum, Unterschrift 

Ich wünsche 

  Mittagessen 

  Mittagessen vegetarisch 

  kein Mittagessen 

Ich möchte zukünftig die Veranstaltungsflyer als E-Mail 
erhalten und verzichte auf postalischen Versand in 
Papierform. Dazu gebe ich im Anmeldefeld meine 
aktive und regelmäßig genutzte E-Mail-Adresse an. 


